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LEBEN BEGLEITEN, BEGEGNUNG GESTALTEN 

*  DA S GA NZ E L E BEN *

Referierende 

Vera von Harrach 
Dipl.-Kunsttherapeutin, seit vielen  
Jahren in verschiedenen Hospizen tätig

 

Reinhilde Kohnle-Vöhringer 
Fachkrankenschwester mit Weiterbildung 
Palliative Care, Aromaexpertin,  
Trauerbegleitung M.I.T/BVT

Andreas Herpich 
Krankenpfleger, Referent für Hospiz  
und Palliative Care,  
Leitung Hospiz Veronika

Inhouse Fortbildungen

Neben unserem Fortbildungsprogramm bieten wir  
Inhouse-Schulungen bei Ihnen vor Ort an. Erfahrene  
Referent*innen aus der Praxis von Hospiz und Palliative 
Care schulen Ihre ehrenamtlich Mitarbeitende mit  
von Ihnen individuell gewählten Themen. Ziel ist die 
Fachlichkeit und Reflexionsfähigkeit zu stärken und zu 
erweitern. Der Praxistransfer steht im Mittelpunkt unse-
rer Schulungen.

Räumlichkeiten können Sie in Ihrer Einrichtung zur Ver-
fügung stellen oder bei uns buchen. Eine Hospizbesichti-
gung kann individuell vereinbart werden.

Bildung und Begegnung für Ehrenamtliche

Organisatorisches 

ZIELGRUPPE DER FORTBILDUNGEN
Ehrenamtlich Mitarbeitende in Hospiz 
und Palliative Care

FORTBILDUNGSORT
Hospiz Veronika / Seniorenzentrum St. Elisabeth,  
Nebenraum Begegnungsstätte im EG,  
Schillerstr. 60 in Eningen unter Achalm

INFORMATION UND ANMELDUNG
Petra Leidig-Woltering
Bildungskoordination Hospiz Veronika
E-Mail: bildung@hospiz-veronika.de



… wunderbar, dann sind Sie richtig hier – denn es geht 
nicht um Können, sondern darum, es zu tun! 

Vergessen Sie alles, was Sie über Perspektive oder den 
goldenen Schnitt gelernt haben… Legen Sie den „Kopf“ 
beiseite und probieren, experimentieren Sie mit den 
angebotenen Materialien. Zeichnen Sie spielerisch Bewe-
gungen auf das Papier und arbeiten Sie weiter daran. Erst 
im absichtslosen Tun ergeben sich Bilder, deren Ausdruck 
Fragestellungen aufwerfen, Kraftquellen zeigen oder auch 
zu Reflexionen eigener (Lebens-)Fragen anregen können.

Diese Fortbildung unterstützt die Selbstsorge.

Referentin: Vera v. Harrach
Datum und Zeit: 
24. September 2025 
15:00 - 18:15 Uhr (4 Unterrichtseinheiten)
Fortbildungsgebühr 30,- €

MALEN?! 
„Ich kann nicht malen!“

„AROMAPFLEGE“ 
Ätherische Öle in der Sterbebegleitung  
und zur Selbstpflege

TRANSKULTURELLE HERAUSFORDERUNGEN
Den Menschen wahrnehmen - 
das Fremde überbrücken

„Jeder Duft ist ein mächtiger Zauberer,
der uns begleitet und über viele Hürden trägt,
über all die Jahre, in denen wir leben und bestehen.“

Mit reinen, ätherischen Ölen haben wir eine wunderbare 
Möglichkeit, Düfte aus der Natur einzufangen und für uns 
zu verwenden. Ätherische Öle fördern unser Wohlbefinden, 
berühren Körper, Geist und Seele. Die Aromapflege kann 
eine wertvolle Unterstützung in der Pflege, Palliativpflege 
und Sterbebegleitung sein.

Ätherische Öle fördern ein positives Lebensgefühl, stärken 
das Immunsystem und können somit auch bei den Begleiten-
den und Zugehörigen eine positive Wirkung hinterlassen.
In der Fortbildung werden Sie nach einer theoretischen 
Einführung, verschiedene ätherische Öle, deren Wirkung und 
verschiedene Formen der Anwendung kennenlernen.

Referentin: Reinhilde Kohnle-Vöhringer
Datum und Zeit: 
26. November 2025
15:00 - 18:15 Uhr (4 Unterrichtseinheiten)
Fortbildungsgebühr 30,- €

Menschen, die wir begleiten, können persönliche, soziale 
oder kulturelle Prägungen und Einstellungen haben, die 
sich von unseren eigenen sehr unterscheiden. Menschen 
in unserem Umfeld können auf uns befremdend wirken 
und wir können andere befremden. 

Die Begegnung mit Fremdem, insbesondere in der Sterbe-
begleitung, ist eine Herausforderung. Sie gibt uns jedoch 
die Chance, unsere Grenzen zu weiten und neue Erfahrun-
gen zu machen. Durch Theorie, Übungen und Austausch 
werden wir uns mit transkulturellen Aspekten beschäf-
tigen. Neben der Reflexion eigener Prägungen, wird im 
Mittelpunkt die Frage stehen, wie wir in der Begleitung mit 
einer offenen Haltung Fremdem begegnen können.

Referent: Andreas Herpich
Datum und Zeit: 
4. Dezember 2025 
9:00 - 16:15 Uhr (8 Unterrichtseinheiten)
Fortbildungsgebühr 70,- € (inkl. Mittagessen)


